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Roland Glassl gewann 1995

den Musikförderungspreis des

Konzertvereins, heute ist er

Professor in Frankfurt.

= Kommentar melden

"Wettbewerbe sind notwendig für die Karriere"

Frankfurt/Ingolstadt (DK) Am Dienstag, 22. November, 20 Uhr, findet wieder das

„Konzert junger Künstler“ um den von Elin und Wilhelm Reissmüller gestifteten

Musikförderungspreis des Konzertvereins statt. Diesmal treten drei Cellisten

an. Diesmal treten drei Cellisten an.

Wie bedeutsam die Teilnahme an diesem Wettbewerb

sein kann, zeigt die Laufbahn Roland Glassls. Unter

den Preisträgern nimmt er eine Sonderstellung ein. Er

gehört zu den Künstlern, die nach dem Preisgewinn

eine große Karriere gemacht haben und daher auch

immer wieder solistisch beim Konzertverein auftreten;

und er ist einer der wenigen Ingolstädter unter den

Preisträgern. Den Musikförderungspreis gewann Glassl

1995 noch als Geiger. Bald darauf wechselte er zur

Bratsche und gewann noch mehrere wichtige

internationale Auszeichnungen, darunter den ersten Preis beim Lionel Tertis

International Viola Competition. Inzwischen ist Roland Glassl als Nachfolger von Tabea

Zimmermann Professor an der Musikhochschule Frankfurt und Mitglied im berühmten

Mandelring-Quartett. Mit dem 39-jährigen Musiker unterhielt sich unser Redakteur

Jesko Schulze-Reimpell.

Herr Glassl, Sie haben vor 16 Jahren den Musikförderungspreis des Konzertvereins

gewonnen. Denken Sie noch gerne an Ihr Wettbewerbskonzert zurück?

Roland Glassl: Für mich war es wunderbar, damals beim Konzertverein zu spielen. Ich

bin dem Konzertverein bis heute sehr verbunden.

Sie haben auch an anderen Wettbewerben erfolgreich teilgenommen. Was zeichnet

den Musikförderungspreis aus?

Roland Glassl: Er ist etwas Besonderes, weil er viel realitätsnäher ist als die meisten

anderen Wettbewerbe. Man stellt sich einem Publikum und denkt manchmal mehr

daran, dass man ein Konzert gibt als an den Wettbewerb. Es ist einfach ein anderes

Gefühl, vor einem ausverkauften Haus spielen zu dürfen.

Was bedeutet Ihnen dieser Preis? Hatte er Einfluss auf Ihre spätere Karriere?

Glassl: Das ist sicherlich kein Preis, der weltweit Türen öffnet. Für mich war dieser

Erfolg eine Standortbestimmung. Es gab ja Zeiten, in denen ich nicht sicher war, ob das

Musikstudium überhaupt das Richtige für mich ist. Ich habe nach dem Abitur auch mal

eine Zeit lang aufgehört mit dem Geigenspielen und mich nach Alternativen

umgeschaut. Der Gewinn dieses Preises hatte dann einen sehr ermutigenden Effekt.

Für mich war es natürlich toll, gerade hier in Ingolstadt zu gewinnen, da ich bis heute

durch meine Familie und meinen Freundeskreis der Stadt sehr verbunden bin. Ich fühle

mich auch heute noch als Ingolstädter.

Wie wichtig sind Preise überhaupt für junge Musiker?

Glassl: Es ist heute kaum möglich, ohne Preise Karriere als Musiker zu machen. Ein

Preis ist ein gewisses Gütesiegel, der es dem Konzertveranstalter leichter macht, den

Künstler einzuordnen und zu vermarkten. So unnatürlich so ein Wettbewerb auch sein

mag, er ist einfach notwendig.

Das „Konzert für junge Künstler“ findet am 22. November, 20 Uhr, im Theaterfestsaal

statt. Karten gibt es in den DK-Geschäftsstellen. Am 24. Februar 2012 gastiert Roland

Glassl zusammen mit dem Mandelring-Quartett beim Konzertverein.
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